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Abb. 2: Wolfgang Andreas Heindl, Gloria der Fünf Wunden Christi, Ölgemälde am
Herz-Jesu-Altar der Kalvarienbergkirche Wels, um 1725, Foto im Archiv des Bundesdenk-
malamtes Wien (N 8532). Abbildung mit Genehmigung von Dr. Eckart Vancsa, Leiter der
Abteilung für Denkmalforschung, der das für die Kunsttopographie angefertigte Foto frdl.

zur Verfügung stellte.
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Abb. 3: Josef Ferdinand Fromiller, Der Triumph des Herzens Jesu, Öl auf Leinwand,
1738, aus der ehemaligen Kapelle des Schlosses Ehrenhausen, jetzt Landesmuseum für

Kärnten, Das Foto frdl. zur Verfügung gestellt von Dr. Herfried Thaler, Linz.
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Abb. 4: Franz Stecher, Herz Mariae, Ölgemälde 1839, und Gegenstück Herz-Jesu, ehemals
Graz, bischöfliche Hauskapelle, jetzt Ottendorf an der Rittschein (Steiermark), Pfarrkirche

St. Helena, Reproduktion nach Aufnahmen des Photo-Ateliers Gabi, 11z (Steiermark).
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Abb. 5: Der Herz-Jesu-Altar in der Maximilianskirche auf dem Freinberg in Linz,
Zustand 1914: Auf dem Altar in der Mitte Herz-Jesu-Bild, zur Rechten Herz-Mariae,

beide von Franz Stecher, 1840, zur Linken hl. Joseph von Martin Kestler; darüber die
Glasgemälde aus der oberösterreichischen Glasmalerei-Anstalt 1893/94, darstellend (von

links nach rechts), hl. Petrus Canisius, hl. Gertrud, hl. Margarethe Marie Alacoque und
Claudius Colombière. Reproduktion aus »Das Wirken der Jesuiten in Oberösterreich«,

Hg. Friedrich Pesendorfer (Erinnerungsblätter anläßlich der Zentenarfeier der Wiederher-
stellung der Gesellschaft Jesu), 1914.




